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and von ſt ausgewählten Schriften; der
and von Cyprian's ausgewählten Schriften. In den weiterhin
ſchienenen Heften haben begonnen: der and von Caſſian's
Schriften; der Band von —2 ausgewählten Schriften
und mit dem 33 Heftchen der an von Epiphan iu s'
ausgewählten Schriften. uglei machen vi aufmerkſam, daß die
Verlagshandlung Ni Intereſſe neu eintretender Subſcribenten eine
néue Subſcription veranlaßt hat, die zunäch Serien jede
(trea Bändchen Pfg.) umfaßt ede Woche erſcheint N
Bändchen Ind verpflichtet ſich jeder Abonnent zUur Abnahme von

mindeſtens einer completen Serie. Wer auf alle zwö Serien ſich
ſubſeribirt und ſelbe In regelmäßigen Zwiſchenräumen nach und nach
bezieht erhält die 12 Serie r⁰

1 zum ermäßigten Preiſe von
3 M  tark Pfg (anſtatt M Pfg.) geliefert. Wenn aber
alle zwölf Serien auf einmal abgenommen werden, ird der ub
ſkriptionspreis per 100 Mark auf ar ermäßigt.

Salzburg. Profeſſor Dr

Das ehemalige Eiſtercienſerinen⸗Stift Frauenthal bei —
brod VN Böhmen, nunmehr Domäne hr Exe der Gräfin
Clam-⸗Gallas, v IDr Math. Mar Feyfar, Reſidenzial⸗Cano-—
nicus an der Collegiat-Kirche 3u Nikolsburg — SEben  2
daſelbſt 1876, N eigenen Verlage des Verfaſſers, —122 Seiten
Groß-Octav

Der erfaſſer hatte chon rüher das, Frauenthal an Glanz
übertreffende und glei dieſem von Joſeph V. aufgehobene Jung
frauenſtift oxan bei Raudnitz (nördlich von rag monographiſ
hbearbeitet und dürfen ihm beſonders die um die Chriſtianiſirung und
dawit verbundene Bodencultur ord und Oſt-⸗Europa's ſo hoch⸗
verdienten Eiſtercienſer-⸗, beziehungsweiſe auf Doxan Prämonſtratenſer-
Orden, dafür ank iſſen Den Freund der Geſchichte der jewei—
igen Disciplin im weiblichen Zweige der Ciſtercienſer dürfte eS un
tereſſiren, daß behu Zuwendung von Geſchenken Frauenſtifte eS
geſtattet war, daß vermögliche Jungfrauen von ihrer eingebrachten
Mitgift lebenslänglich den utzgenu hatten 30), dann daß
die Kloſterfrauen jedoch nicht einzeln, wenn 8 die Nothwendigkeit
Im Intereſſe der Gutsverwaltung und der herrſchaftlichen Gerechts-—
ſame über die Stiftsunterthanen erheiſchte, ausgehen durften 43.)
Die vielen, zuſammen 7⸗• ahr üherſteigenden Ordens und allge—
meinen aſttage bewirkten auf bisher unproductiven Flächen die An⸗
egung von Fiſchteichen 4 53), te denn aus gleichem
Grunde das Eiſtercienſer-Mannskloſter Waldſaſſen In Bayern deren
365 gezählt a  en ſoll

arl Bergmann, Pfarrvikar in St. Martin.


